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Kezensionen und Nach richten -

SA Kechtfertigungslehre Luthers die ja dıe Grundlage C1INECS eNr-
Systems ausmacht hat s V CeWI1SS T etzel nıcht die Veranlassung geboten
da Luther noch 111 Wıttenberver Thesen die Vergebung VON Schuld
und Strafe durchaus VON de1 wahren CMHe über die üunden abhängıig Inacht
(D 22 enl dankenswert 1ST der Anhang S 1O) S)) IN welchem
Paulus nach C1NEM Yyleichzeltigen Einblattdruc der Münchener Staats-
bıbliothe die Frankiurter Ablassthesen wıieder a  TUG  ' dıe Konrad Wimpina
D | uther verfasste und T etzel verteidigte. E

Stephan SCS Nuntiaturberichte UNsSs Deutschland NeDS. e-

gäÄnzenden AkRtenstücken 71585 1590 Die Kölner Nuntatur / weiıte
Hälfte (J)itavıo 1rIO Frangıpani Köln An (Quellen und
Forschungen (LILSs em. (iebiete der (Gjeschichte In Verbindune T ihrem
hıistorischen Institute om herausgeo VOIN der (TOL TE (]  s 1i
S.C'H A 1} Paderborn Schöningh S99 X] und 544

Der Band eiz die Kölne!1 Nuntiatur Iort bIıs Z lode des Papstes
S1xtus ınd 1111 Gegensatze Z ersien an ohne UucC da TÜl
dıe behandelten re das gesamte aterı1a sowohl AdUus der and des
Nuntius WIC Adus der Kanzle!l des Staatssekretärs 1111 Original sowohl WIC
111 den Konzepten Z erreichen War ınd ZzUu kKate VUE70092€1] werden konnte
Darüber g1bt 111 iıcher Welse der erstie Teıl der Einleitung Auischluss
während die elden iolgenden die Derson und Thätigkeit des Nuntius be-
handeln DDer nhalt des Bandes äll CC 91 OSSCH eıle der kUur-
&Kölnıschen (jeschichte aber 1esmal]l N1IC vorherrschend WIC De]l Tran-

Vorgänger Bonomı1ı kırchlich reformatorischer ichtung, bschon
uch diese keineswegs zurückgesetz ırd als 111 Bezug aut dıie Verwaltu
ıınd Wiederherstellung geordneter Fiınanzen nach den Wiırren des kölnischen
Kı CC DıIie Aufgabe War sehr schwer und konnte 11 genannten /Zeıit-
1G KOLZ grössien Aufwandes VOIN Klugheit und Ausdauer wohl ihreı
Lösung näher gebrac aber noch nıcht erledigt werden Vor oln reien
Adıe andern gelistlichen Kurstaaten IM Bıstümer 111 den Hıntererund IS
doch nıcht dass nıcht auch Tür diese manches Interessante geboten
würde ÜT Jülıch eve legen in dem Zeıitraum dieses Bandes die VOol-
stadıiıen ZU den Erbstreitigkeiten dıie bekanntlic späater A fast
europäischen ® geworden SINd In den ZWEI letzten Jahren oreifen
uch die Lreignisse Frankreich nachhaltig nach Deutschlan un den
Nıederlanden 1nüber un die ichtigkeit des ampfTes der sich zwıischen
Philıpp VON Spanıen und Heinrich [ VON Navarra zwıischen Katholt-
Z1A5SI1NUS und Protestantismus Frankreich entspann rachte CS m11 sıch dass
der Nuntius VON CÖl dem aute dieser inge die sorgfältigste Aufmerk-
samkeıt wıdmete Der Band bletet demnach iur dıie Kölner (jeschichte 11117
besondern aber auch Tur die allgemeine Keichs- und Völkervgeschichte
mancherle]l 1ın AallS-Belehrung un LErweilterung uUuNseTrTel Kenntnis
1ührlıches Personen und Sachregister erleıchter dıie Benützung


